
OBJECTIVES -
SATZBAUKASTEN

Mitarbeitende wissen, …

Führungskräfte haben einen Überblick über …

Die Abteilung hat Klarheit über …

Ein gemeinsames Verständnis über … ist entstanden.

Eine erste Entscheidung zu … ist gefallen.

Die größten Pain Points bei … sind identifiziert.

Ein Vorschlag für … liegt vor.

Ein Pilot hat gezeigt, …

Wir bringen Ordnung in …

Es ist entschieden, …

Ziel: Einen gewünschten Zustand beschreiben, den man in 3
Monaten erreichen kann.

Formulierungshilfen für OKR Sets

ANFÄNGE: WAS ENTSTEHT, VERÄNDERT SICH, WIRD
KLAR?
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… welche Tools sie in welchen Fällen sicher nutzen

dürfen.

… welche Themen sich für Zusammenarbeit eignen.

… wie der neue Prozess im Alltag funktionieren kann.

… welche Informationen auf welchem Kanal laufen

sollen.

… was als Nächstes priorisiert wird – und was nicht.

… wie Reporting aussehen muss, damit es

Entscheidungen stützt.

… ohne dass jedes Mal neu abgestimmt werden

muss.

… mit möglichst wenig Reibungsverlusten.

… damit Teams arbeitsfähig bleiben, auch ohne

tägliche Rückfragen.

MITTELSTÜCKE: WIE? UNTER WELCHEN BEDINGUNGEN? IN
WELCHER FORM?
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… damit Entscheidungen schneller getroffen werden

können.

… um Projekte verlässlich zu steuern.

… ohne weitere Rückschleifen.

… als Grundlage für den nächsten Schritt.

… ohne alles dreimal erklären zu müssen.

… mit klarer Verantwortung – nicht nur Zuständigkeit.

… so, dass es auch im Alltag funktioniert.

… damit wir nicht wieder bei Null anfangen müssen.

ENDSTÜCKE: WOZU? MIT WELCHEM EFFEKT?
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1.Mitarbeitende wissen, welche Tools sie für welche

Aufgaben sicher nutzen dürfen, damit Entscheidungen

nicht mehr auf Verdacht getroffen werden.

2.Ein gemeinsames Verständnis über gute interne

Kommunikation ist entstanden, ohne dass alles in

Regeln ertränkt wird.

3.Führungskräfte haben einen Überblick, welche

Projekte aktuell laufen und was bewusst geparkt

wurde.

4.Ein Pilot hat gezeigt, wie Konsultationen strukturiert

ausgewertet werden können damit Fachreferate damit

wirklich arbeiten können.

BEISPIELE AUS DEM BAUKASTEN ZUSAMMENGESETZT
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